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IMPRESSUM

REGENSBURG. Die mobile Ausstellung
„Welt der Spinnen“ kommt aus Kai-
serslautern. Stefan Hein hat sein Hob-
by zu seinem Beruf gemacht. Er mach-
te sich mit seiner eigenen Spinnen-
und Insektenausstellung selbständig
und konnte bisher große Erfolge fei-
ern. Die Schau macht am 16. Oktober
(11 bis 18 Uhr) in der Regensburger
RT-Halle Station. Hein präsentiert eine
pädagogisch wertvolle Präsentation
von lebenden Riesenspinnen und In-
sekten aus allen Kontinenten. Die
Schau hat das Ziel, den Besuchern,
Grundkenntnisse betreffend der Spin-
nen- und Insekten-Welt zu vermitteln.
Auf einer Fläche von mehreren hun-
dert Quadratmetern werden exotische
Spinnen und Insekten aus aller Welt
in eigens hierfür gestalteten Lebens-
räumen vorgestellt. Spezielle Terrarien
mit echten Pflanzen und eine passen-
de Soundkulisse schaffen dabei Atmo-
sphäre. Eintritt: Sechs Euro für Er-
wachsene, vier Euro für Kinder.

DieWelt
der Spinnen
NATUR Spektakuläre Ausstel-
lung gastiert am 16. Oktober
in der RT-Halle.

REGENSBURG/SCHÖNHOFEN. 90 Jahre
besteht die Fachgruppe Winter- und
Bergsport bei den Naturfreunden in
Regensburg. Den Beginn der Festaktio-
nen machte die Ausstellungseröff-
nung im Naturfreundehauses Alpiner
Steig in Schönhofen. Der Nittendorfer
Bürgermeister Max Knott hob die Be-
deutung des Naturfreundehauses Alpi-
ner Steig für seine Gemeinde hervor.
Vor allem die Beziehungen zu den Na-
turfreunden sei ein schönes Beispiel,
wie eng städtische Verbände und
Landkreisgemeinden in der Praxis zu-
sammenwirken können.

Die Ausstellung zeigt auf der Fläche
eines einzigen großen Raumes vielfäl-
tige Ausstellungsstücke von zwölf
Leihgebern, darunter ein Bergeisen
aus dem Jahr 1921 (Gründungsjahr der
Abteilung) und Exponate von der
1971er Anden-Expedition der deut-
schenNaturfreunde.

Geplant und umgesetzt wurde die
Ausstellung von Zita Rivolo und Die-
ter Groß. Ski, Skiutensilien und Fotos
erzählen die Geschichte des Skisports
vom handgeschnitzem Ski bis zum
Weltmeisterschaftsski aus den 50-er
Jahren, von Kartenmaterial bis zu
Steigfellen verschiedener Art. Bergstei-
gerausrüstungen aus unterschiedli-
chen Jahrzehnten verdeutlichen die
Veränderung in dieser Sportart, von
den Wandlungen des Steigeisens oder
des Eispickels bis hin zum kompletten
Kletterset der Andenexpedition.

Dazu liegt ein weiterer Schwer-

punkt auf dem traditionellen Pröller-
fasching, der von 1947 bis in die 80-er
Jahre eines der herausragenden Fa-
schingsereignisse in der Region war.
Kartenmaterial, Unterlagen aus der
Geschichte der Skileiterausbildung bei

den Naturfreunden ergänzen die Aus-
stellung. Zu sehen ist die Ausstellung
während der üblichen Öffnungszeiten
des NFH Alpiner Steig in Schönhofen
amWochenende. Sie dauert bis zum 6.
November; der Eintritt ist frei. (msr)

RegensburgerNaturfreunde
feiern 90 Jahre Bergsport
VERBÄNDE Bei der Jubiläums-
Ausstellung lebt auch der le-
gendäre Pröllerfaschingwie-
der auf.

Dr. Dieter Groß (links) und Bürgermeister Max Knott Foto: Manfred Vetter

REGENSBURG. Viele, viele Gespräche
und echtes Interesse an den Anliegen
der Betroffenen: Das sieht Projektent-
wickler Ferdinand Schmack als Ge-
heimnis seines Erfolgs. Die Wirt-
schaftsjunioren Regensburg (WJ) ha-
ben sich bei einem Informationsbe-
such von ihrem Mitglied erklären las-
sen, wie die Zusammenarbeit eines In-
vestors mit den betroffenen Bürger ge-
lingen kann. Der Abend gehörte zum
Jahresthema „Hebelt Bürgerengage-
ment die Planungssicherheit aus? Ent-
scheidungsprozesse im neuen Jahr-
zehnt“.

Die Antwort von Ferdinand
Schmack und seinem Bruder Martin
darauf lautet: Wennman es richtig an-
packt, dann erhöht Bürgerengagement
letztlich die Planungssicherheit. 2008
hatte ihr Unternehmen von der Süd-
zucker AG sämtliche Flächen der ge-
schlossenen Zuckerfabrik in Regens-
burg gekauft. Heute ist das Fabriksge-
lände weitgehend frei geräumt und
wartet auf seine neue Verwendung.
Stark betroffen davon sind die Bewoh-
ner vomHohenKreuz undOstheim.

Lohn für 20 Jahre Kampf

Engagiert schilderte Bernadette De-
chant, Sprecherin der Bürgerbewe-
gung und CSU-Stadträtin, wie die Bür-
ger seit über 20 Jahren ihre Anliegen
vorgebracht haben. Mit den jetzigen
Planungen für das Zuckerfabrikareal,
die Wohnen und Kinderkrippe sowie
Kindergarten, betreutes Wohnen für
Senioren, Einkaufsmöglichkeiten und
eine optimale Radweganbindung an
die nahe Altstadt enthalten, sieht De-
chant diewichtigsten Forderungen der
Bürger aus dem Stadtosten erfüllt. Au-
ßerdem bietet der neu entstehende
Landschaftspark endlich die ge-
wünschtenNaherholungsflächen.

Im nächsten Frühjahr Spatenstich

„Wir sind ursprünglich schon mit et-
was anderen Vorstellungen für das Ge-
lände angetreten“, gab Ferdinand
Schmack vor den rund 30 Mitgliedern
derWJ und ähnlich vielen betroffenen
Bürgern zu. Doch hätten sich seine Fir-
ma und die Anwohner in vielen inten-
siven Gesprächen aufeinander zu be-
wegt. Laut Schmackwird noch imNo-
vember der Stadtrat den Bebauungs-
plan aufstellen. Über Weihnachten
liegt der Plan öffentlich aus, erneut
können Bürger Einwände vorbringen.
Doch auch in diesem Schritt rechnet
der Unternehmer nicht mehr mit gra-
vierenden Einwänden. Im Frühjahr er-
folgt der Spatenstich und im Sommer
2013 die Einweihung der ersten
Wohn- und Bürogebäude.

Beteiligung
schadet nie
STÄDTEPLANUNGAuf dem Zu-
ckerfabrikareal ziehen In-
vestor und Bürgerbewegung
an einem Strang.

REGENSBURG. „Ein großartiger Erfolg!“,
freut sich Eva Kloss, Leiterin der Re-
gensburger Aktionsgruppe von Plan
International Deutschland: „Dank der
Aufgeschlossenheit und dem Interesse
der Passanten reicht das Geld jetzt so-
gar für zwei Kühe!“ Ursprüngliches
Ziel der Aktion „285 Euro = eineMilch-
kuh für Äthiopien“ im Donauein-
kaufszentrum war es, genügend Geld
zu sammeln, um einer äthiopischen
Bauernfamilie eineMilchkuh spenden
zu können. Unterstützt wurde die Ak-
tion von Stadtrat Dr. Thomas Burger,
der viele Passanten auf die Aktion auf-
merksam machte und am Stand sehr
erfolgreich um Spenden warb. „Die

Hilfe von Plan macht Hilfe konkret
fassbar und schafft einen direkten Be-
zug“, betont Dr. Burger, selbst Plan-Pa-
te eines indischen Mädchens: „Des-
halb unterstütze ich auch diese tolle
und originelle Aktion sehr gerne!“

„Unsere Idee war es, einen stimmi-
gen Stand zu machen“, erläutert Kloss:
Wir sammelten nicht nur Spenden,
wir boten auch Kuh-Melken für Kin-
der undMilchshakes an.“Die Aktions-
gruppe konnte sich dabei über weitere
großartige Unterstützer freuen: Der
Graßer Biohof Biersack spendete die
Milch und das Regensburger Amt für
Ernährung, Landwirtschaft und Fors-
ten stellte dieMelkkuh zuVerfügung.

Erfolg: ZweiKühe fürÄthiopien
AKTIONRegensburger Plangruppe verdoppelte imDonaueinkaufszentrum ihre Zielvorgabe

Aktionsgruppenleiterin Eva Kloss zu-
sammen mit Stadtrat Dr. Thomas
Burger Foto: Plan
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TERMINE DER NATURFREUNDE

➤ Eine Wanderung zu den Kletterfelsen
im Labertal steht am heutigen Samstag
auf dem Programm, Treffpunkt 13.30
Uhr, NFH, Alpiner Steig.
➤ Um 13.30 Uhr findet am kommenden
Samstag eine GeologischeWanderung

statt, Ausgangspunkt: Naturfreunde-
haus.
➤ Am Sonntag, 16. Oktober: Ab 11 Uhr
Jugendaktivitäten (Hüpfburg, Rollbahn,
Slacklines). Ab 14 Uhr Hauskirta mit Mu-
sik.

Ausstrahlung > über Digital-Satellit ONTV (MO-SO 18.00 - 19.00 Uhr) > über Kabelkanal 9 > auf RTL-Frequenz (MO- FR 18.00 - 18.30 Uhr) > www.tvaktuell.com

In Kooperation mit

Im Westen nichts Neues?
Stirbt die Ersatztrasse am Votum der UNESCO?

· Aufzeichnung am Mittwoch, 12. Oktober 2011 um 19:30 Uhr im Fürstlichen Brauhaus in Regensburg
· Ausstrahlung am Donnerstag, 13. Oktober 2011 um 20:00 Uhr
(Wiederholung am Samstag, 15. Oktober um 20:00 Uhr)

Podium: Prof. Dr. Egon Johannes Greipl, Generalkonservator des Bayerischen Landesamts für
Denkmalpflege · Dr. Christoph Häusler, Bereichsleiter Verkehrsentwicklung und ÖPNV
Landratsamt · Anton Sedlmeier, Leiter Amt für Stadtentwicklung · Dr. Astrid Freuden-
stein (CSU), Stadträtin aus Stadtamhof

Moderation: Martin Gottschalk und Martin Lindner, TVA · Josef Pöllmann, MZ
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